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HERZLICH WILLKOMMEN 
 

Ein herzliches Grüß Gott an alle Fans und Zuschauer, die zum heutigen 5. 
Spieltag den Weg auf unsere Regeninsel gefunden haben! 
 

Unser besonderer Gruß gilt den Gästen aus Kirchdorf-Eppenschlag, deren 
mitgereisten Fans und dem Schiedsrichter der Partie, Paul Kolbeck vom SV 
Rittsteig. 

Zum Spiel unserer zweiten Mannschaft begrüßen wir die Spieler, Funktionäre 
und Anhänger des SV Kirchberg i.W. II, sowie den Schiedsrichter der Partie, 
Markus Stadlberger aus Brandten. 
 

Die Zweite muss heute nach der unglücklichen Derby-Niederlage in Kollnburg 
alles in die Waagschale werfen, um gegen den Tabellenführer aus Kirchberg 
die Punkte auf der Regeninsel zu lassen. 
Die Zuschauer dürfen auf ein ausgeglichenes Spiel zweier gleichwertiger 
Mannschaften hoffen. 
 

Unsere Erste konnte nach der Heimniederlage gegen Patersdorf 
Wiedergutmachung betreiben und im Nachbarschaftsderby den SV Kollnburg 
mit 3 zu 1 besiegen. 

Der Tabellenvorletze aus Kirchdorf-Eppenschlag sollte heute aber deswegen 
nicht auf die leichte Schulter genommen werden. Kann die Mannschaft um 
Kapitän Probst jedoch die Leistung vom letzten Freitag wiederholen, sollte 
einem Heimdreier aber nichts im Wege stehen und man kann sich somit weiter 
in der engen Spitzengruppe der Kreisklasse Regen etablieren. 
 

Viel Spaß bei den Spielen und gute Unterhaltung wünscht der 
 

1. FC 1919 VIECHTACH  
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HEUTE AUF DER REGENINSEL 

 

 

 

 

 
 
Zum dritten Heimspiel dieser Saison tritt heute die SpVgg Kirchdorf-
Eppenschlag auf unserer Regeninsel an. 
 
Beide Vereine standen sich letztmals in der Saison 2017/18 der Kreisliga 
Bayerwald gegenüber. Das Heimspiel konnte der FCV mit 2 zu 0 für sich 
entscheiden, das Gastspiel endete aus Viechtacher Sicht mit 0 zu 4. 

Die SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag ist in der Corona-Spielzeit mit einem blauen 
Auge davongekommen. Aufgrund der Quotienten-Wertung konnte der 
ehemalige Landesligist noch die Reserve des TSV Regen überholen und damit 
den Absturz in die A-Klasse verhindern. 

Auch in dieser Saison scheint es, als müsse die Mannschaft von Spielertrainer 
Tanzer wieder knallhart gegen den Abstieg kämpfen müssen, denn nach vier 
Spielen kann erst ein Punkt verbucht werden und man befindet sich auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. 

Trotzdem sei „der Zusammenhalt in der Truppe  top und dementsprechend 
freuen wir uns auf eine interessante Saison in einer sehr attraktiven Liga, in der 
wir ausschließlich Landkreis-Derbys haben werden“, so Abteilungsleiter Gigl. 
„Wir streben auf alle Fälle ein besseres Abschneiden wie in der Corona-
Spielzeit an". 
  

Unser heutiger Gast: SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag 
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RÜCKBLICK ERSTE 

 
Nach dem ersten Saisonsieg in Habischried, empfing der FCV am 3. Spieltag 
die SpVgg Patersdorf.  
Dabei ging der FC vor heimischer Kulisse mit einem 0:2 leer aus und musste 
die Punkte den Gästen überlassen. 
 
In der Anfangsphase erfolgte ein gegenseitiges Abtasten beider Mannschaften, 
wodurch es bis zur 16 Minute dauerte ehe Viechtach die erste Chance 
verbuchen konnte. Der FCV erarbeitete sich zunehmend mehr Spielanteile in 
der ersten Halbzeit und kam noch zu 2 guten Möglichkeiten, wobei Patrick 
Preuß einmal vergab und nach einem sehenswerten Abschluss kurz vor dem 
Pausenpfiff nur der Pfosten dem Torerfolg im Weg stand. Die Gäste hingegen 
waren stets durch Standardsituationen brandgefährlich. 
 
Im zweiten Durchgang steigerten sich die Gäste von Minute zu Minute. Der 
FCV lies sich den Schneid zu sehr abkaufen und wurde prompt in der 58. 
Spielminute mit dem 0:1 bestraft. Nach einer zielgenauen Flanke von Ex-Profi 
Pavel Dobry drosch ein gegnerischer Angreifer den Ball per Direktabnahme 
unhaltbar neben den linken Torpfosten.  
 
In der Folge versuchte der FCV noch den Ausgleich zu erzielen, doch die 
SpVgg verteidigte leidenschaftlich und lies nicht viel zu. 
Schließlich war es Pavel Dobry selbst, der sich in der 83. Minute ein Herz 
fasste und mit einem platzierten Fernschuss aus 20 Metern den 0:2 Endstand 
herstellte. 
Die Gäste entführten verdient 3 Punkte von der Regeninsel, da sich der FC zu 
wenige klare Torchancen erspielen konnte und mit Pavel Dobry der 
Unterschiedsspieler des Tages in den Reihen der Gäste stand. 
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STECKBRIEF 
 

NAME: Fabian Preuß  
 

Geburtsdatum:   21.06.1998 

Spitzname:   Jens Niedermeier 

Wohnort:   Viechtach 

Beruf:    Werkzeugmechaniker 

 

 
Hast du noch eine Lieblingsmannschaft neben dem FCV? 

FCB 

Was ist deine Lieblingsposition? 

6er 

Welche Ziele hast du mit dem FCV? 

Meister!  

Was sind deine Stärken? 

Handwerk 

Wo bist du am Samstagabend am ehesten zu finden? 

Terrassien 

Hast du neben „König Fußball“ noch weitere Hobbies? 

Motorrad, Reisen 
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RÜCKBLICK ERSTE 

 
Nach der ersten Saisonniederlage für den FCV stand das Nachbarschaftsderby beim 
SV Kollnburg an. Vor 250 Zuschauern behielten die „Vejdacher“ im 
Schlossbergstadion mit einem 1:3 die Oberhand und fuhren im Prestigeduell einen 
wichtigen Sieg ein um in der Spitzengruppe dabei zu bleiben. 
 

Bereits in den ersten Zügen des Spiels zeichnete sich ein Spiel auf ein Tor ab. 
Viechtach war die klar bessere Mannschaft und erspielte sich mit einigen schönen 
Spielzügen gute Einschussmöglichkeiten, die aber allesamt durch den stark 
agierenden Kollnburger Schlussmann vereitelt oder kläglich vergeben wurden. Bei 
konsequenter Chancenverwertung hätte es bereits zur Halbzeit gut und gerne 3:0 
stehen können. 
 

Nach dem Seitenwechsel war der FC weiterhin die überlegene Mannschaft, brachte 
jedoch weiterhin das Runde nicht ins Eckige. Nach den reihenweise vergebenen 
Chancen kam es schließlich wie es kommen musste. In der 69. Spielminute ging der 
SVK mit 1:0 in Führung. Nach einem zuvor nicht geahndeten Foulspiel an Sebastian 
Wühr tauchte plötzlich ein Kollnburger Spieler frei vor Gästekeeper Mario Vogl auf und 
versenkte das Spielgerät rechts unten mithilfe des Innenpfostens im Tor.  
 

Der FC schaffte darauf hin postwendend den Ausgleich durch Sebastian Köppl, der 
nach einem langen Ball am schnellsten schaltete und den Ball am Kollnburger TW 
vorbei schob. 5 Minuten später erhielt Patrick Preuß nach einem Foul die Ampelkarte, 
was zu Unverständnis beim FC führte, da dieser zuvor noch keine gelbe Karte 
gesehen hatte. Die Mannschaft lies sich aber davon nicht aus der Ruhe bringen und 
drängte nun in Unterzahl auf den Siegtreffer. Dieser gelang in den Schlussminuten als 
Sebastian Tremmel nach einem Gassenball seinen Verfolgern entwischte und mit 
einem Flachschuss unten links eiskalt vollstreckte. Kurz vor Schluss köpfte 
Spielertrainer Tobias Gschwendtner noch zum 3:1 Endstand ein. 

In Summe ein völlig verdienter Auswärtsdreier für den FCV, der über das gesamte 
Spiel die bessere Mannschaft war und nach 0:1 Rückstand sowie in Unterzahl eine 
Energieleistung zeigte, mit der das Spiel doch noch gedreht werden konnte. 
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RÜCKBLICK ZWEITE 

 

 
Passend zum Pilsstandfest stand nach zwei Spielausfällen das erste Heimspiel 
gegen die SpVgg Patersdorf II auf dem Plan. 
 
In der ungewohnten Spielform 9 gegen 9 brauchte man anfangs etwas um sich 
an die Platzverhältnisse zu gewöhnen. Noch vor der Pause konnte Jonas 
Fischer einen Doppelpack (29, 38) zur 2-0 Halbzeitführung schnüren. 
 
Die zweite Halbzeit wurde etwas nachlässiger angegangen, wodurch 
Patersdorf auf 2 zu 1 verkürzen konnte (55.). 
Danach verlief sich das Spiel etwas, bevor Leon Rauscher mit dem 3 zu 1 für 
den verdienten Endstand sorgte (79.). 
 
 
Am darauffolgenden Sonntag wollte man es der Ersten gleich tun und ebenfalls 
einen Derbyerfolg gegen Kollnburg II feiern. 
 
Die Partie begann vielversprechend und so konnte Ahmad Almohammad per 
Kopf die Führung für Viechtach erzielen (11.). 
In der Folge machten sich die extremen Temperaturen bemerkbar und die 
Partie wurde zusehends zerfahrener. 
 
Nachdem Max Winkler in Folge eines Gerangels mit Gelb-Rot vom Platz 
geschickt wurde (59.), konnte Kollnburg in der Schlussphase per Doppelpack 
(85., 89.) noch einen schmeichelhaften Heimsieg erringen. 
 
 
Zum „Volksfest Dahoam“ geht es heute auf der Regeninsel gegen die 
Kreisligareserve des SV Kirchberg, wo man Wiedergutmachung für das 
verlorene Derby leisten will. 
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ERGEBNISDIENST ERSTE 
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STECKBRIEF 
 

NAME: Sebastian Tremmel 
 

Geburtsdatum:   10.01.1999 

Spitzname:   Basde 

Wohnort:   Viechtach 

Beruf:    Weiterbildung zum Maschinenbau- 
  techniker 

 
Hast du noch eine Lieblingsmannschaft neben dem FCV? 

TSV 1860 München 

Was ist deine Lieblingsposition? 

Linke Außenbahn 

Welche Ziele hast du mit dem FCV? 

Aufstieg in die Kreisliga und anschließend in der Kreisliga etablieren.

Was sind deine Stärken? 

Schnelligkeit, Zuverlässigkeit 

Wo bist du am Samstagabend am ehesten zu finden? 

Wirtshaus, Stadtplatz 

Hast du neben „König Fußball“ noch weitere Hobbies? 

 

  

schließend in der Kreisliga etablieren. 
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ERGEBNISDIENST ZWEITE 
 
 

  



- 10 - 
 

 

JUGENDNEWS 
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FCV INTERN 

 
Heute gastiert das BRK-Impfmobil auf unserer Regeninsel. 
 
Unter dem Motto „gemeinsam gegen das Virus, damit unser Stadion nicht zum Hotspot 
wird“ können sich alle Fußballfreunde sowie die Gesamtbevölkerung impfen lassen. 
 
Die Idee zu dieser Aktion, welche in einer der letzten Vorstandssitzungen für sehr gut 
befunden wurde, hatte unser Ehrenamtsbeauftragter Tobias Eckl. 
 
Unser zweite Vorsitzende Franz Lobmeier setzte die Idee letztlich in die Tat um und 
ermöglicht so den hoffentlich vielen Impfwilligen eine unkomplizierte Impfung, bei dem 
man die Wahl zwischen den beiden Impfstoffen von BionTech und Johnson&Johnson 
hat. 
 
 

 
 

Nachdem die Pandemie weiterhin unser aller Leben fest im Griff hat und deshalb auch 
heuer wieder kein Volksfest stattfinden kann, hatte unser 1. Bürgermeister Franz 
Wittmann die Idee zu einem „Volkesfest to go“. 
 
Da dieser Name mittlerweile schon etwas abgedroschen klingt, kam man schnell auf 
den Namen „Vejdacher Biergarten dahoam“. 
 
Dieser findet seit gestern auf dem Volksfestplatz statt. Heute ist noch bis 20 Uhr 
geöffnet, Start morgen ist um 11 Uhr bis ebenfalls 20 Uhr. 
 
Auch unser 1. FCV ist mit von der Partie: 
Aus dem Pilswagen werden im handlichen 6er-Tragerl die bekannten Getränke der 
Viechtacher Brauerei verkauft. 
 
Wir hoffen auf einen zahlreichen Besuch von unseren FCV-Anhängern! 
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IMPRESSUM 

 

Das „Insel Echo“ ist die offizielle Stadionzeitung des 1.FC 1919 Viechtach e.V. und 
wird durch die Inserate der verschiedenen Firmen finanziert. Auf diesem Wege danken 
wir allen Sponsoren und Gönnern für ihre Unterstützung sehr herzlich. 

Bitte berücksichtigen Sie diese Firmen bei Ihrem nächsten Einkauf. 

 

3. Ausgabe Saison 2021/2022 

 
Kontakt: 1.FC 1919 Viechtach e.V. 
  Regeninsel 
  94234 Viechtach 
  Vertreten durch Martin Wühr 
  info@fc-viechtach.de 
  Tel. 09942 5574 

Redaktion: Tommi Reisinger, Matthias Probst, Sebastian Raab, Andi Treimer, 
  Tobias Eckl, Michael Kufner jun., Mario Vogl 

Fotos:  1.FC 1919 Viechtach e.V. 
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Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage unter 

www.fc-viechtach.de 

Abonnieren Sie unsere Facebook-Seite um die neuesten Infos und Bilder des 1.FC 
1919 Viechtach zu erhalten. 
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